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See the notice on TED website

317065-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tal-ġvern – Informationsreisen im Rahmen des BMWE-
Markterschließungsprogramms für KMU 2026, 3a. Tranche
OJ S 89/2026 08/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Email: mep@bafa.bund.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità tal-gvern ċentrali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Informationsreisen im Rahmen des BMWE-Markterschließungsprogramms für KMU 
2026, 3a. Tranche
Deskrizzjoni: Das BMWE-Markterschließungsprogramm soll kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU), Selbstständigen der gewerblichen Wirtschaft sowie fachbezogenen 
Freien Berufen und wirtschaftsnahen Dienstleistern mit Geschäftsbetrieb in Deutschland den 
Einstieg in neue Märkte erleichtern und zu weiteren Erfolgen der Exporttätigkeit führen. 
Informationsreisen sind drei- bis fünftägige Reisen nach Deutschland von Einkäufern bzw. 
Entscheidungsträgern aus Wirtschaft und Politik eines bestimmten Ziellandes zu einem 
bestimmten Thema. Im Rahmen von zwei Präsentationsveranstaltungen in thematisch 
geeigneten Regionen Deutschlands haben kleine und mittlere Unternehmen aus Deutschland 
die Möglichkeit, ihr Leistungsangebot kostenfrei zu präsentieren und Referenzprojekte 
vorzustellen. Für die Projektumsetzung gelten die Vorgaben gem. Anlage 1_ABD und des 
Leitfadens.
Identifikatur tal-proċedura: dfb5519a-5850-481b-9fdc-93046774523c
Identifikatur intern: 414-06010301-2026/3a IFR
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 75131000 Servizzi tal-ġvern

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Es handelt sich um ein ausschließlich elektronisches 
Vergabeverfahren. Die zur Nutzung der e-Vergabe-Plattform einzusetzenden elektronischen 
Mittel sind die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen Werkzeuge der e-
Vergabe-Plattform. Diese werden über die mit „Anwendungen“ bezeichneten Menüpunkte auf 

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/317065-2026
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 zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören für Unternehmen der „www.evergabe-online.de“
Angebots-Assistent (AnA) und der Signatur-Client für Bieter (Sig-Client) für elektronische 
Signaturen. Die technischen Parameter der zur Einreichung von Angeboten verwendeten 
elektronischen Mittel sind durch die Clients der e-Vergabe-Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients der e-Vergabe-Plattform sowie der 
Plattform selber und der elektronischen Werkzeuge der e-Vergabe-Plattform. Weitergehende 
Informationen stehen auf  bereit. Grundsätzlich ist die https://www.evergabe-online.info
Einreichung des Angebots in Textform gem. § 126b BGB ausreichend. Nebenangebote 
werden nicht zugelassen. Eine Präsentation des Angebots bleibt bei Bedarf vorbehalten. Es ist 
nicht zulässig, mehrere Hauptangebote abzugeben. Sollte ein Bieter/eine Bieterin dennoch 
mehrere Hauptangebote einreichen, werden alle Angebote von der Wertung ausgeschlossen, 
sofern nicht ausnahmsweise das eine Hauptangebot das andere Hauptangebot ersetzt. Die 
vollständigen Angebotsunterlagen für jedes Los sind in einem Unterordner 
zusammenzufassen. Der Unterordner für das jeweilige Los ist folgendermaßen zu beschriften: 
IFR_NrLos_NameFirma.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Vorlage der 
Eigenerklärung Russland (Erklärung bzgl. Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 2022/576) 
bezüglich der restriktiven Maßnahmen der EU im Zusammenhang mit der Verhaltensweise 
Russlands zur Destabilisierung in der Ukraine; Vorlage einer Erklärung gem. § 123 Abs. 1-4 
und § 124 Abs. 1 und 2 GWB, dass keiner der in §§ 123 und 124 GWB genannten 
Ausschlussgründe vorliegen. Hierzu zählen insbesondere: • strafrechtliche Verurteilungen 
gemäß § 123 GWB, • Verstöße gegen arbeits-, sozialversicherungs- oder steuerrechtliche 
Pflichten, • Insolvenz oder Liquidation, • sonstige schwere berufliche Verfehlungen, • 
wettbewerbsverzerrendes Verhalten oder Interessenkonflikte, insbesondere aus früherer 
Beratungstätigkeit. Bei Bieter- oder Bewerbergemeinschaften ist für die Prüfung des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen jeder einzelne Teilnehmer maßgeblich. Die 
entsprechenden Eigenerklärungen sind für sämtliche Mitglieder der Gemeinschaft getrennt 
abzugeben. Sollte bei einem oder mehreren Teilnehmern ein Ausschlusstatbestand gemäß §§ 
123 oder 124 GWB vorliegen, ist dies in einer gesonderten Anlage unter Angabe des 
betroffenen Teilnehmers zu erläutern. Gleichzeitig ist darzulegen, warum eine Teilnahme an 
dem Vergabeverfahren trotz des Ausschlussgrundes zulässig sein soll (z. B. durch 
Selbstreinigung gemäß § 125 GWB). Das Datenblatt ist vollständig auszufüllen, da seit dem 
01.06.2022 eine Abfragepflicht im Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt gemäß § 6 
Abs. 1 WRegG für den Auftraggebenden besteht. Die Abfrage erfolgt vor Zuschlagserteilung 
und dient der Prüfung etwaiger Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB. Eine 
unvollständige oder fehlerhafte Angabe kann gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV zum Ausschluss 
vom Vergabeverfahren führen. Das Angebot muss den Anforderungen des Vergaberechts 
uneingeschränkt entsprechen. Entspricht ein Angebot diesen Anforderungen nicht, so wird es 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Die Vergabestelle verweist hier ausdrücklich auf die 
Ausschlussgründe des § 57 Abs. 1 VgV. Zu beachten ist insbesondere, dass bereits die 
Beifügung der Allgemeinen Geschäfts- und Lieferbedingungen durch den Bietenden eine 
Änderung der Vergabeunterlagen i. S. d. § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV und somit einen 
Ausschlussgrund darstellen kann. Im Falle der Angebotsabgabe durch eine 

http://www.evergabe-online.de
https://www.evergabe-online.info
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Arbeitsgemeinschaft (Bietergemeinschaft) ist im Angebot anzugeben: die Mitglieder der 
Bietergemeinschaft, deren Rechtsform, sowie ein bevollmächtigter Vertreter zur 
rechtsverbindlichen Vertretung gegenüber der Vergabestelle und zur Durchführung des 
Vertrags. Sofern eine dieser Angaben im Angebot fehlt, ist sie spätestens vor 
Zuschlagserteilung auf Anforderung der Vergabestelle nachzureichen. Andernfalls kann der 
Ausschluss gemäß § 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV erfolgen. Das Angebot muss in deutscher Sprache 
abgefasst sein. Dies gilt auch für Rückfragen und Schriftverkehr. Nicht form- und fristgerecht 
eingehende Angebote finden bei der Auswertung keine Berücksichtigung. Vorlage einer 
Erklärung nach - § 19 Abs. 3 MiLoG, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss nach 
Abs. 1 nicht vorliegen, - § 21 Abs. 3 AEntG, dass die Voraussetzungen für einen Ausschluss 
nach Abs. 1 nicht vorliegen. Hinweis: Die Abgabe unzutreffender oder fehlender 
Eigenerklärungen kann zum Ausschluss vom Vergabeverfahren führen.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Los 1 - Irland
Deskrizzjoni: Informationsreise nach Deutschland für Einkaufspersonal aus Irland im Bereich 
Energie / Energieinfrastruktur, ausgehend von den geplanten Investitionen in Ausbau und 
Modernisierung des Stromnetzes in Irland in den kommenden Jahren Zielland: Irland Branche: 
Energie / Energieinfrastruktur Möglicher Veranstaltungsort: zwei zentrale, thematisch für die 
deutsche Teilnehmerstruktur passende Orte in Deutschland Möglicher Termin: Oktober 2026 
Die im Leitfaden beschriebenen Vorgaben sind bei der Projektumsetzung anzuwenden.
Identifikatur intern: 414-06010301-2026/3a IFR, Los 1

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 75131000 Servizzi tal-ġvern

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien: 12 Xhur

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): le

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: - Erklärung über Anzahl der insgesamt derzeit 
Beschäftigter, sowie die Anzahl der davon als freie Mitarbeiter beschäftigten Personen - 
Formfreie Eigenerklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei (3) Geschäftsjahre sowie 
über die Umsatzentwicklung im laufenden Geschäftsjahr, aufgeteilt nach Geschäftsfeldern. - 
Formfreie Eigenerklärung über maximal zehn (10) Referenzen des Bieters / der 
Bietergemeinschaft über ausgeführte vergleichbare Projekte der letzten drei (3) Jahre in Form 
einer Liste, unter Angabe des Auftragsgegenstands, des Nettoauftragswerts oder der 
Einordnung des Nettoauftragswerts (z.B. > 50 T €; > 100 T€ und > 500 T€ oder ähnlich grobe 
Einordnung), des Leistungszeitraums sowie des öffentlichen oder privaten 
Leistungsempfängers - Ausbildungsnachweise und Nachweise von Sprachkenntnissen der für 
das Projekt vorgesehenen Projektleitung und Projektmitglieder - Formfreie Eigenerklärung, 
dass die Projektleitung während der Laufzeit des Projekts in nicht mehr als maximal drei (3) 
weiteren vergleichbaren Projekten zeitgleich als Projektleitung oder für andere Aufgaben 
zeitgleich mit einer vergleichbaren Arbeitsbelastung eingesetzt wird und die Projektleitung für 
das Projekt auf noch zumindest einen weiteren, fest angestellten Beschäftigten zugreifen kann

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Qualität des Umsetzungskonzept
Deskrizzjoni: Qualität des Umsetzungskonzept
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 70
Kriterju: 
Tip: Prezz
Isem: Preis
Deskrizzjoni: Preis
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=859294

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=859294
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 09/06/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 2 Xhur
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Nach §56 Abs. (2) VgV können unter Einhaltung der Grundsätze 
der Transparenz und der Gleichbehandlung fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=859294
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=859294
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=859294
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unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachgefordert werden. Nicht nachgefordert 
werden können leistungsbezogene Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 10/06/2026 07:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Zur Überprüfung der Vergabe durch die 
Vergabekammer ist, solange der Auftraggebende einen wirksamen Zuschlag nicht erteilt hat, 
ein schriftlicher Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Der 
Antrag auf Nachprüfung ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 1-4 GWB unzulässig, soweit - der 
Antragstellende die Verstöße gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggebenden nicht innerhalb einer Frist 
von zehn (10) Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe bereits gerügt 
werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggebenden gerügt werden, - Mehr als fünfzehn (15) Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebenden, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Ein wirksamer Zuschlag kann erst fünfzehn (15) Kalendertage nach Absendung der 
Information entsprechend § 134 GWB an die Bietenden, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, erteilt werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per Fax 
versendet, verkürzt sich die Frist auf zehn (10) Kalendertage. Die Unwirksamkeit eines 
Auftrags kann entsprechend § 135 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von dreißig (30) Kalendertagen nach der Information der 
betroffenen Bietenden und Bewerbenden durch den öffentlichen Auftraggebenden über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs (6) Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggebende die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit dreißig (30) Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
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Isem uffiċjali: Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Numru tar-reġistrazzjoni: 991-01692-22
Dipartiment: Referat 414
Belt: Eschborn
Kodiċi postali: 65760
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Main-Taunus-Kreis (DE71A)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Referat 414
Email: mep@bafa.bund.de
Telefown: 000
Indirizz tal-internet: http://www.bafa.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes
Numru tar-reġistrazzjoni: 022894990
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53123
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 228-94990
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 686cc2c8-2c3f-4ca6-aecf-6413b23d1bf5  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 07/05/2026 13:39:52 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 317065-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 89/2026

mailto:mep@bafa.bund.de
http://www.bafa.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Data tal-pubblikazzjoni: 08/05/2026
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